
Einladung

zur Ausstellungseröffnung

am Samstag 17.10.2015
19 Uhr

Ausstellungsdauer
17.10.2015 bis 14.11.2015

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Sa 10-16 Uhr, 

Galerie Faita
Alte Marktstr. 45, Hameln

05151/959133
www.keramik-galerie-faita.de

galerie-faita@t-online.de

Jutta Albert
Kontrast schwarz - weiß
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Jutta Albert
Kontrast schwarz - weiß



Vita

1954  geboren in Cottbus
1973  Studium an der Hochschule für Kunst und Design, 

 Halle Burg Giebichenstein
1979  Diplom
seit 1979 freiberuflich tätig, Aufbau einer eigenen Werkstatt
seit 1982 Mitglied im VBK-DDR
seit 1991 Mitglied des Künstlerbundes 

 Mecklenburg/Vorpommern
seit 1992 Mitglied im BBK Deutschland
seit 1995 Arbeiten unter anderem im Bereich 
              architekturbezogener Kunst

 Auszeichnungen + Preise ( Auswahl )

-Goldmedaille auf der XII. Internationalen Kunstkeramik-   
 Biennale Vallauris / Frankreich  1990
-Förderpreis Keramik der Nassauischen Sparkasse  2000
-Norddeutscher Kunsthandwerkerpreis 2003
-Von Taube Preis  2013 Chemnitz

Arbeiten von Jutta Albert befinden sich u.a. im
- Musée National de Céramique, Sévres, Frankreich

- in der Pinakothek der Moderne, München
- Staatliches Museum Schwerin

Für Kunst im öffentlichen Raum folgten wei-
tere Preise. 

Jutta Albert studierte von 1973 bis 1978 an der 
Hochschule für Kunst und Design an der 
renommierten Burg Giebichenstein in Halle. 
Arbeiten von Jutta Albert befinden sich in 
zahlreichen öffentlichen und privaten 
Sammlungen. Neben den Objekten der 
Künstlerin wird auch Schmuck gezeigt, der in 
Zusammenarbeit mit den Schmuckdesignern 
E. und K. Hofmann gestaltet wurden.

Keramik   Galerie    Faita
Kontrast schwarz weiß – 
Porzellan Unikate von Jutta Albert

Temperamentvolle grafische Linien, schwarz 
und weiß, ziehen sich über klare, strenge 
Gefäßkörper oder freie architektonisch 
anmutende Objekte. Mit Inkrustationen, 
eine Art Intarsientechnik, bringt Jutta Albert 
die schwungvollen Linien, Flächen und 
Tropfen auf ihre Porzellanarbeiten. Die 
bildhaften Oberflächen sind durchaus in 
dem Bereich „informelle Malerei“ anzu-
siedeln. Mit ihren Arbeiten hat Jutta Albert 
sich ein unverwechselbares Profil erarbeitet. 
So erhält sie unter anderem die Gold-
medaille auf der XII. Internationalen Kunst-
Keramik-Biennale Vallauris/Frankreich 
1990. 


